
Carloline Klein (LAZ) Westdeutsche Meisterin im Weitsprung der 
Juniorinnen 
Bei den Westdeutschen Meisterschaften der Männer, Frauen und Junioren in Hamm, wo 60 Frauen, 74 Männer 
und 99 Juniorinnen und 101 Junioren ihre jeweiligen Meister suchten, errang Caroline Klein vom LAZ Puma 
Rhein-Sieg den Titel im Weitsprung der Juniorinnen. Mit einer Weite von 5,74m distanzierte sie die Platzierten um 
12 bzw. 20 Zentimeter. Darüber hinaus wurde Klein im Speerwurf mit einer Weite von 45,48m Zweite. Auf den 
gleichen, zweiten, Podestplatz kam ihre Vereinskameradin Marlen Günther, die über 5000m der Frauen eine Zeit 
von 17:57,46min. lief. Auch David Rössel von der LG Meckenheim (LGM) konnte sich über die 100m der Männer 
den zweiten Platz sichern, allerdings denkbar knapp vor dem Dritt- und Vierplatzierten mit einer bzw. zwei 
Hundertsteln. Gleiches wie Rössel, einen zweiten Platz, schafften auch Johannes Wagner von der LGM, Marius 
Ulrich vom LAZ sowie Ulrichs Vereinskamerad Patrick Müller. Johannes Wagner lief die 200m der Männer in 
22,37s, Ulrich die 800m der U23 in 1:51,91min. und Müller die selbe Distanz bei den Männern in 1:53,47min. 
Dabei konnte Müller seinen Vereinskameraden Thorben Juschka um etwa eine Sekunde hinter sich halten, der 
seinerseits 1:54,50 min. lief. 
Knapp am Podium vorbei lief Sandro Schüssler von der LGM, der über die 400m Hürden der Männer 55,79s lief. 
Die gleiche Platzierung erreichte seine Vereinskameradin Carolin Martin, die über die 400m der U23 eine Zeit von 
58,26s lief. Björn Juschka (LAZ) kam über 1500m der U23 auf eine Zeit von 4:05,83 min. und erreichte damit 
Rang sechs. Auf einen achten Platz kamen sowohl Carolin Martin (LGM) über 100m wie auch ihr Vereinskamerad  
Oliver Poschwatta und Maximilian Schröder (LAZ). Martin lief im Finale 12,85s, im Vorlauf war sie nach 11,45s im 
Ziel gewesen, Poschwatta kam nach 11,39s ins Ziel, im Vorlauf waren es noch 11,45s gewesen. Maximilian 
Schröder vom LAZ lief die 200m der U23 in 22,99s und kam damit ebenso den achten Platz. 


